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Basiszinssatz und Verzugszins ab 01/2012 – 
Auswirkungen auf das Forderungsmanagement 

 
 

Der Basiszinssatz hat sich seit Inkrafttreten des Gesetzes zur Beschleu-
nigung fälliger Zahlungen am 01.05.2000 folgendermaßen entwickelt: 
 

 
Zeitraum 

 
Basiszinssatz 

in % 
 

 
Verzugszins 

in % 

  Verbraucher-
geschäfte 

Handels-
geschäfte 

    
Bis 30.04.2000  4,00 5,00 
01.05.-31.08.2000 3,42 8,42 8,42 
01.09.-31.12.2000 4,26 9,26 9,26 
01.01.-30.04.2001 4,26 9,26 9,26 
01.05.-31.08.2001 4,26 9,26 9,26 
01.09.-31.12.2001 3,62 8,62 8,62 
01.01.-30.06.2002 2,57 7,57 10,57 
01.07.-31.12.2002 2,47 7,47 10,47 
01.01.-30.06.2003 1,97 6,97 9,97 
01.07.-31.12.2003 1,22 6,22 9,22 
01.01.-30.06.2004 1,14 6,14 9,14 
01.07.-31.12.2004 1,13 6,13 9,13 
01.01.-30.06.2005 1,21 6,21 9,21 
01.07.-31.12.2005 1,17 6,17 9,17 
01.01.-30.06.2006 1,37 6,37 9,37 
01.07.-31.12.2006 1,95 6,95 9,95 
01.01.-30.06.2007 2,70 7,70 10,70 
01.07.-31.12.2007 3,19 8,19 11,19 
01.01.-30.06.2008 3,32 8,32 11,32 
01.07.-31.12.2008 3,19 8,19 11,19 
01.01.-30.06.2009 1,62 6,62 9,62 
01.07.-31.12.2009 0,12 5,12 8,12 
01.01.-30.06.2010 0,12 5,12 8,12 
01.07.-31.12.2010 0,12 5,12 8,12 
01.01.-30.06.2011 0,12 5,12 8,12 
01.07.-31.12.2011 0,37 5,37 8,37 
01.01.-30.06.2012 0,12 5,12 8,12 
01.07.-31.12.2012 ? ? ?  

Arb eitsre 

 
 
Grußwort: 
 
Sehr geehrte Mandantin,  
sehr geehrter Mandant, 
 
der Basiszinssatz wird laut 
Pressemitteilung der Deut-
schen Bundesbank ab 
01.01.2012 wieder von 0,37% 
auf 0,12% abgesenkt. Auswir-
kungen hat dies etwa auf die 
Höhe des Verzugszinses, der 
nunmehr bei Beteiligung eines 
Verbrauchers 5,12%, gegen-
über Unternehmern 8,12% 
beträgt. Die nächste Änderung 
des Basiszinssatzes erfolgt 
turnusgemäß am 01.07.2012.  
 
Hintergrund-Information: 
 
Eine Mahnung als verzugsbe-
gründende Maßnahme bei 
Nichtzahlung einer Rechnung 
durch den Schuldner einer 
Forderung ist entbehrlich. 
Voraussetzung ist der erfolg-
lose Ablauf von 30 Tagen seit 
Zugang der betreffenden 
Rechnung beim Schuldner. 
 
Gegenüber Verbrauchern gilt 
dies nur dann, wenn in der 
Rechnung auf diese Folge auf-
merksam gemacht wurde. 
 
Wir wünschen wie immer viel 
Spaß und reichhaltigen Nutzen 
aus der Lektüre. 
 
 

 
_______________ 
RA Robert Tille 
Fachanwalt für  

Steuerrecht 
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Hinweis: 
 
Unsere aktuellen Mitteilungen geben Rechtsprechung, Gesetzgebungsvorhaben, Verwal-
tungsanweisungen der Finanzbehörden und andere amtliche Veröffentlichungen nur aus-
zugsweise wieder. 
 
Im Einzelfall ist es daher erforderlich, die ungekürzten Texte heranzuziehen, um Informati-
onsfehler, für die wir eine Haftung nicht übernehmen können, zu vermeiden. 
 
Auf Inhalte von Internetseiten, die wir verlinkt haben oder auf die wir hinweisen, haben wir 
keinen Einfluss. Eine Haftung hierfür wird daher ausgeschlossen. 
 
Der Informationsdienst kann grundsätzlich die individuelle Beratung nicht erset-
zen.  
 
Bei Rückfragen zu einzelnen Themen kann Ihnen unser Sekretariat einen geeigneten An-
sprechpartner benennen: 
 
 
 

LM LEINAUER MÜLLER & PARTNER 
Rechtsanwalt Steuerberater 

 
 
 

LM AUDIT & TAX GMBH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft 

 
 
 

Tel.: +49-089-896044 - 0 
Fax.: +49-089-896044-20 
E-Mail: info@LMPartner.de 

Internet: www.LMPartner.de 
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